
Aufgabenstellung 
Die Gemeinde Samerberg möchte mit einem Gemeindeentwicklungskonzept in 
einem intensiven Bürgerbeteiligungsprozess ein Leitbild für die Entwicklung der 
Gemeinde in den kommenden 10 Jahren erstellen. Im Rahmen der Erarbeitung ist 
eine themenbezogene Analyse der Gemeinde zu erstellen. Zudem sollen die 
Bürgerschaft und weitere wichtige Akteursgruppen bei der Erstellung des Konzepts 
und des Leitbildes intensiv und aktiv einbezogen werden, um ein spezifisch auf die 
Gemeinde zugeschnittenes Ergebnis zu erhalten, das bei allen Bewohnern und 
Akteuren anerkannt und akzeptiert ist. Der Beteiligungsprozess ist so aufzusetzen, 
dass die Einwohner der vier Ortsteile gleichermaßen einbezogen werden, um der 
Größe der Flächengemeinde Samerberg Rechnung zu tragen. 
 
Leistungsbeschreibung 
Klärung Fragestellung 
Gemeindeanalyse 
Prozessauftakt 
2 Workshops mit dem Gemeinderat 
4 themenbezogene Workshops mit allen Akteuren 
Themenanalyse + Kernkonzept 
Maßnahmenplanung + Umsetzungskonzept incl. Projektskizzen 
 
Ausführungszeitraum 
Mai 2021 bis Ende Oktober 2022 
 
Folgende Angebotsunterlagen sind einzureichen 
Referenzen 
Vorstellung Anbieter + Team 
Unternehmenskompetenzen 
Mustervertrag 
 
Wertungskriterien des Angebots  
Ihr Angebot wird nach den folgenden Wertungskriterien bewertet und mit denen der 
Mitbewerber verglichen. Maximal ist eine Punktzahl von 100 möglich. 
Dabei werden folgende Kriterien mit der genannten prozentualen Gewichtung 
bewertet:  
 
Eignung des Büros [30 Punkte]  
Die Bieter sind aufgefordert, die Eignung und Leistungsfähigkeit ihres Büros 
darzustellen: Das Büro hat langjährige Erfahrung mit analogen und digitalen 
Beteiligungsprozessen und kann dies mit der Darstellung von Referenzprojekten 
nachweisen  
1-3 Referenzprojekte: 5 Pkt. 
3-6 Referenzprojekte: 10 Pkt. 
6 und mehr Referenzprojekte: 15 Pkt. 
 
 
Das Büro stellt ein interdisziplinäres Team für die Erstellung des Leitbildes mit 
Experten aus den Bereichen: 
1) Stadtplanung, Architektur und Landschaftsarchitektur 
2) Partizipation, Moderation, Mediation & Kommunikation  
3) Prozesssteuerung und Prozessbegleitung 



Darstellung der Projektbeteiligten mit Lebenslauf  
Pro Bereich 5 Pkt. - gesamt max. 15 Pkt.  
 
Qualität und Eignung des Prozessdesigns [30 Punkte]  
Die Bieter sind aufgefordert, eine detaillierte Beschreibung des angebotenen 
Prozesses zu liefern. Das vorgeschlagene Prozessdesign…  
 
…ist geeignet, niedrigschwellig eine breite Öffentlichkeit anzusprechen, Beteiligte zu 
aktivieren, vorhandene Interessengruppen einzubinden und neue Akteure zu 
gewinnen 
 
…bietet die Möglichkeit große Teilnehmerkreise (50 bis über 100 Teilnehmer) zu 
informieren und mit ihnen zu interagieren sowie in Großgruppen (20-50 Teilnehmer) 
oder Kleingruppen (5-20 Teilnehmer) effektiv zu arbeiten 
 
…öffnet eine Vielfalt unterschiedlicher analoger und digitaler 
Kommunikationsformate, die einen lebendigen Dialog in einladender Atmosphäre 
ermöglichen 
 
…ist geeignet, Ideen für die Kernthemen des Leitbildes einzusammeln, zu 
bearbeiten, gemeinsam in verschiedenen Gruppen weiterzuentwickeln und konkrete 
Ergebnisse für ein umsetzbares Konzept hervorzubringen 
 
…ist flexibel und an aktuelle Entwicklungen anpassbar. Es ist rein analog 
durchführbar, kann aber auch optional durch digitale Beteiligungsformate ergänzt 
werden 
 
Pro Bereich 5 Pkt. – gesamt max. 30 Pkt.  
Je detaillierter, vielfältiger und flexibler die Angebots- und Beteiligungsformate, desto 
höher die Anzahl der Punkte in den einzelnen Bereichen. 
 
Preis [30 Punkte] 
Die Angebote werden gemäß ihrer Angebotssumme bepunktet, wobei das niedrigste 
Angebot 30 Punkte erhält und das höchste Angebot 1 Punkt. Die restlichen Angebote 
werden anteilig eingereiht. 
 
Präsentation vor Ort [10 Punkte] 
Für die Präsentation und die Beantwortung der Rückfragen können vom 
Gemeinderat bis zu 10 Punkte vergeben werden. 
 
 
Der Zuschlag erfolgt auf das Angebot mit der höchsten gesamten Punktzahl. 
Bei einer Punktgleichheit bekommt das Angebot der höchsten Qualität und 
Stimmigkeit den Zuschlag. 
 
 


